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Caes. Civ. 2,26,4

Titel Der Bürgerkrieg

Autor Caius Julius Caesar

Zeitangabe 1. Jh.v.Chr.

Originaltext […], equitatuque omni fere incolumi, quod se per litora celeriter in oppidum
recipit, magnum peditum numerum interficiunt

Quelle O. Schönberger (Hrsg.), C. Julius Caesar. Der Bürgerkrieg, 1984

Übersetzung Während fast die ganze Reiterei der Feinde unversehrt blieb, weil sie sich am
Ufer entlang in die Stadt zurückzog, fiel ein großer Teil des Fußvolkes.

Quelle der Übersetzung O. Schönberger (Hrsg.), C. Julius Caesar. Der Bürgerkrieg, 1984

Beschreibung Nachdem Gaius Scribonius Curio (ein Mann Caesars) seine Männer in der
Nähe von Utica (Tunesien) ein Lager hatte aufschlagen lassen, nähern sich
rasch gegnerische Truppen. Größeren Schaden nehmen bei dem folgenden
Aufeinandertreffen nur die Fußtruppen der Gegenpartei.

Belegstellen App. civ. 2,7,44

Kategorie Krieg : Kampfhandlungen

Qualität Historisch
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